
Antrag Nr. 14/278 

Datum: 11.10.2019

Antragsteller: CDU, SPD

Bau- und Vergabeausschuss 04.11.2019 empfehlender Beschluss

Umweltausschuss 13.11.2019 empfehlender Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

03.12.2019 empfehlender Beschluss

Landschaftsausschuss 09.12.2019 empfehlender Beschluss

Landschaftsversammlung 16.12.2019 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Cradle to Cradle; Haushalt 2020/2021 

Beschlussvorschlag:

1. 
Die Verwaltung wird beauftragt, ihr zukünftiges Handeln bei Baumaßnahmen nach den 
Prinzipien des Cradle to Cradle Konzepts (Wiederverwendung von Ressourcen) auszurichten.

2.
Bei allen Baumaßnahmen des LVR soll geprüft werden, wie und in welchem Umfang sich das 
Cradle to Cradle Konzept dabei anwenden lässt. Eine entsprechende Darstellung einschließlich 
des hierfür eventuell erforderlichen Mehraufwands ist zukünftig in die HU (Haushaltsunterlage)
Bau aufzunehmen.

Begründung:

Der verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen und nachhaltiges Handeln sind die 
unabdingbaren Grundlagen für eine zukunftsfähige Gestaltung unserer Lebensgrundlagen. Da die 
Erde nur über begrenzte Ressourcen verfügt, rückt besonders das Thema Rohstoffknappheit in 
den Focus. Ein wichtiger Beitrag zur Ressourcenschonung ist die Wiedergewinnung und 

Weiterverarbeitung von Materialien.

Das Cradle to Cradle Designkonzept zielt darauf ab, Produkte in immer wiederkehrenden 
Kreisläufen zu erschaffen. Alle Produkte werden nach dem Prinzip einer prinzipiell unendlichen 

öffentlich
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Frank Boss MdL Thomas Böll 

Kreislaufwirtschaft konzipiert. Um dies zu ermöglichen, müssen die Inhaltsstoffe der Produkte 
frei von Schadstoffen, chemisch unbedenklich und sortenrein trennbar sein. 

Gebäude dienen somit am Ende ihrer Nutzungsdauer als Wertstoffdepot, dessen Materialen sich 
sehr einfach für eine weiterführende Nutzung einsetzen lassen. 
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